
 

Druk Path Trek mit Rahmenprogramm, 10 Tage 
 
1. Tag: Ankunft in Paro, (M/A) 
Sie kommen in Paro an und werden am Flughafen abgeholt. Je nach Ankunftszeit und 
Interesse können noch verschiedene Sehenswürdigkeiten in Paro besichtigt werden. 
Besuchen Sie beispielsweise das Nationalmuseum Ta Dzong mit traditionellen Malereien, 
Kleidungsstücken und Kunstgegenständen oder die Klosterfestung Paro Dzong, das 
politische und religiöse Zentrum Paros. 
 
2. Tag: Sehenswürdigkeiten in Paro, (F/M/A) 
Heute sehen Sie sich weitere Sehenswürdigkeiten in Paro an. Dabei kann das Programm an 
Ihre Interessen angepasst werden. Mögliche Besuchspunkte sind: Klosterfestung Rinphung 
Dzong, Tempel Dungste Lhakhang, Tempel Tshongdoe Naktshang, traditionelle Bauernhöfe 
in der Umgebung, Druk Choeding, Kyichu Lhakhang1 
 
3. Tag: Tigernestkloster, (F/M/A) 

Das Tigernestkloster ist die wohl 
bekannteste Sehenswürdigkeit und das 
Wahrzeichen Bhutans. Sie unternehmen 
heute eine Wanderung zum Kloster, als 
Einstimmung auf das Trekking in den 
nächsten Tagen. Falls Sie es noch etwas 
ruhiger angehen lassen wollen, können Sie 
einen Teil des Weges auch auf Ponys 
reiten. Auf halben Weg nach oben befindet 
sich ein Restaurant. Von dort haben Sie 
bereits einen guten Blick auf das 
Tigernestkloster. Oben angekommen 
können Sie sich dann das Kloster ansehen. 

Eine Legende nach flog Guru Rinpoche auf einen Tiger an diesen Ort. Nach dem Abstieg 
sind die Ruinen de Drukgywel Dzongs eine weitere Sehenswürdigkeit.  
 
4. Tag: 1. Trekkingtag: Durch Apfelplantagen und Bauernhöfe, (F/M/A) 
 

Strecke von Paro zum Jili Dzong: 7 km, 
Trekkingzeit: 4-5 h, Aufstieg: 1.090 m, Höhe 
des Camps: 3.480 m. ü.d.M. 
Der erste Tag des Trekkings ist anstrengend, 
da wir über 1.000 Höhenmeter ansteigen. 
Der Trek beginnt am National Museum (Ta 
Dzong) von Paro. Zuerst geht es auf einer 
Schotterstraße entlang, die sich 30 Minuten 
vorbei an Apfelplantagen und einigen 
Bauernhöfen windet. Danach erwartet uns 
ein steiler Anstieg, bevor wir die Kiefern- 
und Tannenwälder zum Damche 
Gomdurchwandern. Unser Campingplatz 
liegt 100 Höhenmeter unterhalb des Jili 

Dzong (Klosterfestung), von dem wir einen Panoramablick auf das Paro-Tal haben.  
 



 
 
 
 
5. Tag: 2. Trekkingtag: Bergwälder und Rhododendren, (F/M/A) 

 
Strecke vom Jili Dzong nach Jangchulakha: 
10 km, Trekkingzeit: 4-5 h, 
Höhenunterschied: 310 m, Abstieg: 50 m, 
Höhe des Camps: 3.770 m. ü.d.M. 
Die ersten eineinhalb Stunden geht es 
einen steilen Weg hinauf. Danach verringert 
sich der Aufstieg und es wird wieder ebener. 
Wir wandern durch dichte Bergwälder mit 
niedrigen Rhododendrongebüschen. 
Vielleicht befinden sich Yak-Hirten in der 
Nähe unseres Camps. 
 

 
 
6. Tag: 3. Trekkingtag: Ein Blick auf die höchsten Berge Bhutans, (F/M/A) 
 

Strecke von Jangchulakha nach  Jimgelang 
Tsho: 11 km, Trekkingzeit: 4 h, Aufstieg: 330 
m, Abstieg 230 m, Höhe des Camps: 3.870 
m. ü.d.M. 
Der Weg führt entlang einer Bergkuppe und 
an schönen Tagen ist der Ausblick 
auf Jomolhari I und II (7.326 m. ü.d.M. und 
6.942 m. ü.d.M.), Bjichu Drake (6.990 m. 
ü.d.M.) und im Norden auf den Gangkar 
Puensum (7.564 m. ü.d.M.) den höchsten 
Berg Bhutans die umliegenden Berge und 
das Tal sehr beeindruckend. Der 
Campingplatz befindet sich in der Nähe 

des Jimgelang Tsho Sees. Dieser ist für seine sehr großen Forellen bekannt. 
 
 
 
7. Tag: 4. Trekkingtag: Die Yaks und ihre Hirten, (F/M/A) 

 
Strecke vom Jimelang Tsho nach Phajoding: 
Trekkingstrecke: 21km,  Trekkingzeit: 7-8 h, , 
Höhe des Camps: 3.750 m. ü.d.M. 
Wir wandern an Rhododendren vorbei und 
lassen den Janetso See hinter uns. 
Unterwegs treffen wir vielleicht auf Hirten mit 
ihren Yak Herden und können in deren 
Camps Einblicke in 
das Nomadenleben erhalten. Hier haben wir 
den nördlichsten Punkt unserer Trekking-
Tour erreicht. Der Abstieg nach Simkota 



 
dauert ca. 4 h. Dann geht es über den Laban La Pass (4.210 m ü.d.M.) über Thujidrang nach 
Phajoding.  
 
 
8. Tag: 5. Trekkingtag: Die Berge des Himalaya, (F/M/A) 
 
Strecke von Phajoding nach Thimphu: 5 km, Trekkingzeit: 3 h 
Sie besichtigen zuerste die Tempel und Klöster in Phajoding. Dann geht es bergab nach 
Motithang. Von dort werden Sie in ihr Hotel gebracht. Übernachtung in Thimphu 
 
9. Tag: Sehenswürdigkeiten in Thimphu, (F/M/A) 
 
Thimphu ist die Hauptstadt des Landes und bietet viele Sehenswürdigkeiten. Auf ihre 
Interessen abgestimmt können Sie beispielsweise folgende Besuchspunkte besichtigen:  

 
Memorial Chorten: Hierbei handelt es sich 
um das Wahrzeichen von Thimphu, einen 
prächtigen Stupa, zu Ehren des dritten König 
King Jigme Dorji Wangchuk, dem "Vater" des 
modernen Bhutans erbaut wurde. Der 
Chorten, ein Kultbau des tibetischen 
Buddhismus, ist eine wichtige religiöse Stätte 
für die Einwohner von Thimphu. In dem 
vierstöckigen Gebäude befinden sich Bilder 
und Statuen von Gottheiten und 
Gebetsmühlen. 
 

Changangkha Lhakhang: Der festungsähnlichen Tempel mit einer Mönchsschule liegt auf 
einem Hügel über Thimphu, im Südosten von Motithang. Die altehrwürdige Tempelanalage 
stammt aus dem 12. Jahrhundert und der Platz dafür wurde von dem Lama Phajo Drukgom 
Shigpo aus Ralung in Tibet ausgesucht. Von hier bietet sich ein herrlicher Ausblick auf 
Timphu. 
 
10. Tag: Abflug, (F) 
Sie werden heute für Ihren Rückflug zum Flughafen nach Paro gebracht.  
 
 


